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Wir sind nicht zu stoppen

Viren. Beinahe hätten sie uns lahmgelegt, die kleinen Bies­

ter. Im Moment schwirren sie ganz munter durch’s elektro­

nische Netz. Fast zwei Wochen sorgten sie dafür, dass wir, 

zumindest per E-Mail, nicht mehr zu erreichen waren. Sie 

ignorierten sämtliche Barrieren und schienen sich häuslich 

einrichten zu wollen. Doch nicht mit uns. Wir wollten, dass 

die südostasfen pünktlich erscheint — und das heißt vor 
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und Lesern auch in diesem Jahr Frohe Weihnachten und 

ein gutes Neues Jahr wünschen.
In 2002 geht es dann mit dem Schwerpunkt Ökologischer 

Tourismus weiter. Anregungen und Beiträge sind auch im 
nächsten Jahr willkommen.

Redaktionsschluss ist der 12. Februar 2002.
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